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Hlündjnec 6ier
Ser TKünchner brummt: 2öos mar denn dös?
21 Sriedensbier mit 3roölf ^Jrojent,
dös fchicken f nunter In die 6chroei3?
Sa legft di nieder, fapperment!

Was fagft? 23aluta. fagft? Und Surs?
2TIei Glaba, na, da roird nir, draus I

28os fchert der fremde 5Sa3i mi?
2ïïei Sier. dös trink! I felber aus!

Ser <5chroei3er brummt: O dhalbe3üüg!
Und lieft erftaunt in feinem Slatt.
dafj die (Bermania das 2Tlal3
den Sindleln blofj erlogen hat,

damit der un3ufrled'ne Schroob,
dem 3roar die Schroei3ermilch hier frommt,
dem aber fiürlimann nicht gut
genug, doch feinen Stoff bekommt!

Sie Sruckerfchroär3e fliejjt roie Slut.
(Bs tobt der Sturm im Se3iglas.
O fchroere Seit, der Sierkrieg raft!
(Bs fchäumet roild die ßofbräumajj.

ghr Ceutlein, lafjt die Sehde fein!
Sem 3>lnker Ift es nämlich rourfchi,
roes Sam' und Sri der ©arftenfaft
(Br ift neutral, denn er hat Surfcht 1 gips

t)ttt
Selm Seubau einer ©lelsanlage für die

(Elektrifche in Sürich 6 mußte der harten Strajjen-
befchotterung mit Srechelfen und 3ufchlaghammer
3ulelbe gegangen roerden. Sroei mit diefer Srbeit
befchäfllgte Surfchen fchufteten, bis 3um ©ürtel
entblößt. In den prallen Sonnenfirahlen, die die

firammen Oberkörper braun brannten. Sas Spiel
der Sluskeln roar durch den Schroeifjüber3ug

doppelt roirkungsooll.
3roei oorübergehende Sackfifche, höchft elegant

gekleidet und oon einer Sarfümduflroolke umhüllt,
riskierten ein Suge auf die fehnigen ©eftalten.

©räfjlich fchön," meinle die eine hoffnungsoolle
Sochter. Und aufregend 1" quittiert die andre...

Seuls

Dom ücUferbunde

Serfchoben!" (Sin 28ort aus des 2Seltkriegs Slund
gft jeho mit Secht laut 3U loben:
Sie Schroe'3 hat den Sationalliglerbund
Ad Calondras graecas oerfchoben 1 hi

Rcrrlich. folch ein Slug durch die

Cüfte 1 2öir erleben ©rofres in unferen

Sagen!"
2tlte ©efchichte das! geh bin fchon

oor mehr als 30 gahren geflogen."
Ha, na! 2öollen Sie damit etroa

behaupten, daf) Sie damals fchon Ôlieger

geroefen find?"
Sas nicht, aber ßandlungsreifender!"

Senis
CDIIEIIO

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
It. Jtnu *y Sonn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine.

Orancl Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 27.-11 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

5 Akte Erstaufführung 5 Akte

KEAN
Grosses Sensations- und Abenteuer-Drama

nach dem berühmten Roman von

Alexander Dumas!
4 Akte Detektiv-Roman 4 Akte

Meister-Detektiv

Stuart Webbs
in seinem 27. Abenteuer

Die

geheimnisvollen Briefe.
Eigene Hauskapelle.

Restaurant zur Harmonie"
Zürich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land- u. Flaschenweins,

ft. Bier. Höfl. empfiehlt sich Frl. Jos. Berta Jäger.

Rast. HirschbBro:zlütuer1*biB
Zürich Ii Seilergraben 9. Reelle Getränke. Höfl.
empfiehlt sich 1971 E. Meili.

I Café Restaurant Station!
S Zürioh 3, beim Bahnhof Wiedîken.
¦ Ia in- u. ausl. Weine, prima Saft ff. Hürlimannbier ¦

Gute Küche Kleines Gesellschaftslokal

\ 1907 [JH 7767 Z] H. Binder-Subler.
'.¦¦II ¦¦¦¦¦9IIIHII

nad) Aaaenbecftfdjer Ütrf, ja>«t CStoen frei auf brei
TOtfer ®tftanü über einem Ißalferoraben 3U fehen,
unter £o(berbüfd>en, foroie fünf fttjöne «Pontoer,
Riefenbar, 8 3ahre alt, in geräumio. Särenirotnuer,

unb Oöolf, ©*aH«I, Udler. Seiet-, Mffen.

Menagerie SgaenfWler, liltDtiu(«=3firift.

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:

ca-a-rten. - Konzert.
Bei ungünstiger Witterung im Pavillon.

Carsa -Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr. Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Der fidele Geiger", Operette mit
einem Vorspiel und 2 Akten von Louis Tautstein.

Palais MASCOTTE Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. Oktober, abends 8 Uhr

Frieda's Verlobung", urkomische Burleske v. Louis
Taufstein, und das übrige sensationelle Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Prolongiert: Trude Voigt!", die
nie erreichte Vortragskünstlerin. Poly Welsing, die
bekannte Wienerin, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum, Zürich
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis 15. Oktober 1919, täglich abends 8 Uhr

Der Schwinger-König Schaggi Buume als
Tugendwächter und das übrige neue hochinteressante
Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

f CafÉ-CabaretLuxembur$
Täglicb.

tob 4P/j Uhr: Künstler-Konzerte
8-11 Cabaret-Vorstellung

Limmatquai 22 \
ZUrichl ;

:1936

Sonntaga 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen.

Zährlngerstr. 16

ZUrich 1

tmpllttilt tara nur la. Weine. Frau B. Frey, trüber Mlllet 81. Harjrstisn.

r Weinst

Restaurant z. Hnminerateln»ffiri
Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1968

HSfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

Restaurant Ksllerhof
23 Sonneggstrasse 23.

ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

Zürich 6

Üiteitg Merirreit ßringt Srfofgü

Seicr cn. uro îiînmirter
tmt bie oltlicfanntc
Srfnueticr 4*orfien=
Settuns* in ;?ürirt) 2a
Ù&ertnn 9t. ©. ùean
Ören). îieielhe et«
icticint im SO. öntirnartg
uub ift in Ü6cr 4000
Ci-mi oerSrettet :: ::

^Periostal«
(3 c i ucl)c

finben baficr bunt) bte=
feö ÏHntt eine tntenvioc
SBcrûreitung.

Laogstr. 92

Zürich 4.Restaur. Orsini
Outen Mittag- und Abendtisch. Auswahl-
reiche, billige Speisekarte. Oute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich Hans Steyrar

Hotel weisses Kreuz"
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, ZUrich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrengasse 19 - b. Rathaus

Wein-Salon Rendezvous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

BADEN Restaurant Z. Leiter"
NHhe Stadtturm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. MUller-Bier

WWE. M. QERSTER

JAGERSTÜBLI" :-: BUDEN
Café - Restaurant (neu renoviert!

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt m/eh

Frau M. Ifoegelin

Restaurant zur Sense", Baden
t=i=i=i=csrt=t=:=t=i=j=i=j=»=:=«=s=«=j= RENDEZ -VOUS DES ÉTRANGERS =;=;=g»=i=i=;=:=>=;=izt-i ; ri-rt-t-t

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müller, Baden, hell und dunkel
Selbsteingekellerte hiesige Landweine - Stels lebende Badi|orellen, sowie Flussfisdie - Restauration a la carte - ExlraDiners «u| Bestellung

Säle für kleinere Gesellschalten Hö|lidisl empfiehlt sid-, F. ROTHLISBERQER. Besiber.

Münchner vier
Der Alünckner brummt: Wos war clenn öös?
A Srleclensbler mit zwölf Prozent,
öös sckicken s' nunter In öle Scbweiz?
Da legst öl nieöer, sopperment I

Was sagst? Valuta, sagst? Unö Rurs?
Atel Lioba, na, öa wirö nix öraus!
Wos scbert öer sremöe Bazi ml?
Atel Vier, öös trink! l selber aus!

Der Scbweizer brummt: O Ekalbezüügl
Unö »est erstaun« In seinem Blatt.
öaß öie Germania öas Alalz
öen Rlnölein bloß entzogen bot.

öamit öer unzusrleö'ne Scbwod,
öem zwar öie ScbweizermIIcb kler frommt,
öem aber tZllriirnann nlcbt gut
genug, öock seinen Stoss bekommt!

Die Druckersckwärze flieht wie Blut.
Es todt öer Sturm lm Deziglas.
(Z sckwere 5ZeIt. öer Bierkrieg rast!
Es scbäumet rvllö öle tZofdräumaß.

Ikr LeuIIein. lastt öle Seköe selnl
Dem Trinker Ist es nämlick wurscbt.
wes Rom' unö Art öer Gsrstensast
Er Ist neutral, öenn er kat Dursckt! s>ps

Hm
Belm Reubau einer Gleisanlage sür öle Elek-

trlscke in 5Zürick 6 muhte öer Karlen Ströhen-
desckotterung mit Breckelsen unö 5Zuscklagkammer

zuleide gegangen weröen. !Zwei mil öieser Ardelt
besckösligte Burscken sckusteten. bis zum Gürtel
entblößt, ln öen prallen Sonnenstroklen, öle öle

strammen Oberkörper braun brannten. Das Spiel
öer Aîuskeln war öurcb öen Scbweihüberzug

öoppelt wirkungsvoll.
2wel oorllbergekenöe Backsiscks, Köcks! elegant

gekleiöet unö von einer Parsllmöuslwolke umküllt,
riskierten ein Auge aus öle seknigen Gestalten.

Grähllck sckön." meinte öie eine kosfnungsvolle
Tockter. ..Unö aufregen« I" quittiert öie anöre...

Denis

vom Völkerbünde
Bersckoden l" Cin Wort aus öes Weltkriegs Alunö
Ist jetzo mit Reckt laut zu loben:
Die Sckwe'z ti<n öen RaiionaMglerbunö
^cl Lalonöräs xraccas versckoben I ki

Der Flieger"
t?errlicb. solcb ein Slug clurcb clie

Lüste I Wir erleben Großes in unseren

Tagen!"
..Alte Gescbictite clas! Icb bin scbon

vor mebr als 20 Iabren geflogen."
Na. na! Wollen Sie clamit etwa

bebaupten. ciaß Sie clamais scbon Slieger

gewesen sincl?"

Dos nicbt, ober Kancliungsreisencier!"
Denis

c^iinniciZ

à/M/

^elsption 0»lIsn«lr»tl'. ZV 8elo. S948

73ZI. 2-/,-I l llkr. Lsmstgx u. LonntkiZ 2-11 Ukr.

5 ^kte lZrstsutkuInunA 5 /-vkte

Orosses Sensations- unö ^benteuer-Orsrns
nsck ciem derükmten l?oinsn von

Alexander Dumas!
4 ^kte Vetektiv-I^omsn 4 A.kte

^eister-Oetektiv

In seinem 27. Abenteuer

Die

îZgtii.îillili8vi.IIsil Ssiesk.
IZiZene biîluskspeiie.

lìe5îZllrznf 7ur Harmonie"
lüti-üvil» o, Sonn«»»»îl». 47. ik. okkene I-SN-I- u. ri»»rà>-
veia», it. vier, ttöli. »mpki«kit »icn i?>rl. ^o». Ssinî» ^S»»n.

?ii-»ivk <, SeiIerZrs.den 9. Reelle ctot.rL.oko. Söll.
ernpklsdlt siok 1371 tl. illlioilli.

ltakè Mtlilirmt 5wîm!
S

^
2«llni«k ». ll»«tin> »»kntl,»« »i»ittll«n.

^
Z

^ ISM^à ^^â77,7-^^^°^/»jnM,^>à» ^
^»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»» »»»»»»»»»»»»»»»»»^

nach Sagenoeckscher Art, zwei Löwe» frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen.

unter Äolderbüschen. sowie füns schöne Panther.
RiesendSr. 8 Jahre alt. in geräumig. Bärenzwinger.

und Wols. Schal»«!. Adler, «eier. «sfen.

Menagerie kgaeMmller, MchbM-Mch.

îâsliok ädgnös 8 1,'kr:

Lei unAÛnstÍAsr ^Vittsruntz ira ?s.villon.

llZ»»î«i>îvI »on S»oino»>-Iti>i»«i>'» «ion»,» 0ooi-oi-
ton»^n»vn>olo. râzlick sdenris 8 vkr. Lonntgxs zuck
n»cnrn. 3 Ukr: «iliolo lioiger-", Operette mit
einem Vorspiel unä 2 bitten von I-ouis ^aulstein.

Direktion: V»V»I- 0i»îk.
Vom I. dis 15. Okioder, âbenris 8 llkr

vondannisra Zürivk.
iSckneicierlZuncker.l

r-ixiicri »oonäs S Ukr: ^roionxiert : ..I"--»»!!» Voîgî l", -Ne

nie erreickte Vortraxskünstier!n. poix tirlkollsing- die de-

kannte Wienerin, unâ âss lldrize ssns»Iione»e pro^r»mm.

Ikastvr Maximum, Meli
virekiioni 8. Hsnimkokoi».

Vom >. dis 15. Oktober 1919, tâxlicn zden-Is 8 vkr
voi» 8vn«i^->goi»»Itiinig Sakaggî vuumo »I»

ö-11 v»dai-ot-v«»i-»i»»ui,o

limmstqiiâl ZZ ^
lUtriokk Z

»
î

^ 5viu»t»x, - vkr- Hlaiinêo

làliflilxefîls. IK

2t!irlvk
m?IlM> dr» iir t». Vêlis. t?i-»u t». >?>«,», IfSds? IIill»> Zi. «»i-iiritli«.

lìtZîtMM î. IlWMMt.II>
Speii-Iitât: Vâââllà»-Ier- uncl >V->iiis-r«-in<-. lSSS

»SN. empliekit sick it.«»n vi--v»»nlk.

2S Soni>«»»»î^»»»» 2Z.
Ii. oitene I-sncl- u. rissckenveine. ii. Lier, klöki. empliekit srck

ISSI k'I-»,, «tilir-son-Si--»!-: (enem. Kümmel).

SteiiiZ Zlismeren bringt ßrfchü

Leser ca. vro Nummer
kat die altbekannte
Zckiwei.ier iSocnen-
cìeitnns," in cîurich Ss
Kerlaa A.-G. î>ean
Freu». ^ Dieselbe
erscheint im M. Iahrnang
und ist in über -t0(V
Orteil veikrcitet. :: ::

Personal-
Gesuche

finden daker durch dieses

Blatt eine intensive
Verbreitung.

^eàe. vl//i?e S/,else?^ar-re. t?«rs, b/i/lFe
/^rÄ/tsrüc/i-e von S tV/ì/- an. L^. /.SWenbrà.

MiMm IM!"
Inn.! k'ir'itl kuano^, früker <2âie Vâicisckenke, Zürick I

S Ulli, vom Sàliot' - furrFilgssLk IS - d. kstv3U8

I. trliso» >>. 0»î»<îlr>«oiiv^

»Istts irsunciliviis Lsciisnung
Ammer von 2.50 3N. lelkplioil l922.

S/VVL». Nö8tMilllt I. >.às"
r-ISKe Stacitturm. Lcköne, xeräumixe I^okoiitd'ten. tteimelixe
Weinstube, keelle I^snU- u. r^lsscken^veine. kk. r-tllller-rZier

WIZ. kl. <Zk5IîS7k5Iî

Vi?fls - lîlsstsursnt ilneu ronoviortl

?irsu littl. VovgllZlin

kestsu^snt ^u»î ^5en5S"^ Kaden
ff. Zpe^isl Kien suz clen knsuenei !^üt>elr^ ksclen^ bell uncl clunkel

^elbllelngekellerle kiesige ksnàeme - 5telz lebencte ösmloreilen, io«Ie riuszllime - Keilsuralion o Io corle - üxlro lZinerz »u> kjeNeilung

5öle sür kleinere cieielli-k-illen KWi-Nil empsletill ii-n r. KOskll.l8lZlîkîcìIikî. keàr.
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